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, Seriedich SEudi von GOTTES Guaden,

5P erion 3 Sacbien, Syatich leoe, Bera) Engern umd WefipGalen,
b3 Deiligen Stomifthen Reichd Cop- TODall und Chur - Fuiv, Landavaf in Thiringen,

Maraaraf su Meifen, aud) Ober- und Diieder-Laufig, ﬁ“‘gﬂmf s Ragdedurg, efinficter Grof su Henncbers, Syaf
su der Mavd, NRavensberg, Barby. und Sanau, ey W 00engtein 2. . -

%ﬁgt:u biermit ju wifen: Daf, weil die guten filbernen Piennide Ef:f‘ f%'?l‘ﬂfbmfﬂ nady, a!lfg_etbecr}felt, und anfer Landed gefchafiet, audy 5&&;
hero qrofer Mangel Davan verfpivet worben, an deven Stelle [)nmegfﬂl b ed)[‘fd)tffft’n auslandifchen_eingedrungen find, Wir nunmebro zu dem
Gnt{dlufe, Fupferne Piennige pragen ju lafen, Und bewogen gefund “ZHL - ABic ordnen und befehlen demnady hievmit:

Gritens, daB diefe Fupferne Pfennige fowohl bey Unjern Cafen .‘":E[-d@)‘““ﬂbmm; alg tm Handel uud Wandel, jedoch blof in Jablungen, die
unter einem Oreyer {ind, folglicy nuv ju ein wnd jwey HPrennigen H“‘P"’f%mn angenommen und ausgegebert, uber den Betrag von jwen Prennigen
aber Niemanden, bey Strafe des, von dem jur lingebubr aufﬂf,"‘f”djft mQ“a“ma, s evlegenden jebnfadyen Detrags, aujgedrungen, nody bey
Strafe der Confiscation in Paquete geftofien werden |ollen. Hierndt™ Wollen ARy : Ak ;

Qoentens, dag in dem 18ven §pho bed MinG - EAicts pem 14‘”"“;“ fﬁi (763. enthaltene Rerboth aller answartigen Scyeide - Minfe, fie
mag von Silber oder Kupfer fepn, und injonderbeit dever 1eithero 1 S dﬁ’m Sfargm ﬁd? emggﬁhhd)erm fremben. Prennige und Heller hiermit
erenernn und einfchavfen, falis aber jemand dem obunevadyet dergleid® SOeide - Mimbe emzufihren und im Lande auszugeben fich unterjtiinde,
foll felbige obhne Unterfdyeid confiscable {eyu.

Dvittens, nur allein denen an denent cvferfien Grawgen Unfever f{f,;- f’;é“ﬁfﬁﬂt Ort{daften, {o des auswartigen Handels nidyt entrathen Evnnen,
find Wir nacy der in dem 19dn §pho des Mitnf - Edicts vom 14 11 Uy o, Seaupertet Intention, n etwas nadyiuiehen gemeynet, Ddergeftalt,
dag felbigen fremde Scheide- Mimbe von denen Nachbarn ‘anzunchmet/ Wicder im auslandijdhen Handel ju gebraudhen, frep ftebet.

- . - iy 1ehe oinegmeqes weiter ing and Heveingubringen, ja nidht einmal an
Hinaeaen follen fie, bey Strafe der Confiscation und des Dup!hy o /- Heinesivedes woeiter ms Tand heremsubringen, ja midyt eimmal an ihre
nadyfe gg'-uﬁ- ﬁm(ad)bar‘;l, in ?o fwuef jelbige nicht, givich tHnen, ph” e qn ey Landes - Grange liegen, aussugeben fich unterfangen.

Biertens, von denen Strafen und confiscirten Summen, foll Ty 0 o Drittheil Unferer Aent - Cammer gehoren, wund refpedtive 3u

Unferer Landes: und denen Stifts- audy andern Jeglerungen, von Pf“-; ) ter - ObrigBeiten qetreulich ecingefhictt werden.  Der andere Drittheil

oerbleibet  dev die Untevjudhung fithrenden Obvigheit, und dev dritt " %M Denuncianten ofmweigerlidy vevabfolget, audy defen Nabme auf
BVerlangen verjdhwiegen werden, | |
hetIg

swufertt aber Feit Denunciant porhanden, gehoret defen thtbt’“ ¢t
Antheil joldyenfalls {owobl, als den der unterfuchenden Obrigheit oy
gleichevgeftalt jueignert, -

.t : f’ \ - Sy : . .
2 defen allen Urfund und BDeFraftigung haben Wiv gcgct}mﬂ"t‘geanbmﬂﬁ Mandat eigenbandig unter{dhrieben, und Unjer Chur- Secree Har
anf 3u dreucken, audy foldhes ind Land behovigevmafen ¥ pub11c1r€l‘f _ blen, So gelcheben und gegeben 3u Ovepden, am 8, Aug, 1773,

- richricy gy

lﬁm der ex officio perfafrenden Obrighert. wie Wiv denn andhy fothanen
antl)ml , Unjeren %eamtm, ju dbrer. defto mehrern Aufmunterung

Thoma? Fibl. von Frith,

Ehriffian Auguft Menius,
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5P Dring 3u Sacdien, iy leoe, Bevg, Engern 1und Wefipalen,

/
 Ded Deiligen Romifhen NReichd Grts- WAl ynd Chur-Firf, Landgraf in Thiwingen,

Mraragraf su Meifen, aud) Ober- und Jiicder-Loulig, ﬁ‘g%"ﬂf su Magdeburg, Gefirficter Sraf su Henneberg, Syof
3u der Mard, Navensbers, Bay und Hanaw, Here ¢ Wenftein 2c, 2. B ~

8ﬁgen biermit ju wigen: OB, weil die quten filbernen %feﬁniﬁﬁ m,“ P«gﬂ'ncbmen nadh, anfaewedijelt, und anfer Landed gefchaffet, audy 3(3&;

bero grofier Mangel davan verfpuret worden, an deven Stelle hingedth Jbabd)lecl)teftel_t auglndifdhen eingedrungen find, Wi nunmehro ju dem
Gutidluge, Fupferne Piennige pragen ju lafen, Uus bewogen cofund 00, iy ordnen und befeblen demnady hermit:

Grftens, daf Ddiefe Fupferne Penmige fowohl bey Unjern Caffen i":,’[id@)mnabmm; alé im Handel uud Wandel, jedoch blof in Jablungen, die
unter einem rener find, folglicy nur ju ein und jwey HPrennigen “'“?e@ren Mgenommen und ausgegeben, uber den Betvag von wey Prennigen
aber Niemanden, bey Strafe des, von dem jur Ungebuby aufgqﬂﬂfﬁm n}Qﬂ'a.mro,.' s erlegenden zebnfachen Detvags, aufgedrungen, nody bey
Strafe der Confiscation in Paquete geftofen werden folfen, it Ollen v : e OF g

~ Qweptens, das in Dem 1gven {pho Des M - Edicts. pem 14-7-""%% 1763, cntbaltene-_%el'bot_[) alfer  auswartiaen Sdyeide - Mune, fie
mag von Silber oder Kupfer fepn, und injonderbeit dever jeitherd "“d&m Lavden fidy eingefchlichenen fremden. Prennige und Heller hiermi
eriertert und einfdyavfen, falis abev jemand dem obuneradytet bcrgltfld) SOede - SHumbe emzufithren und im Lande auszugeben fid) unterjtunde,
foll felbige obne Unterfdyeid confiscable fenn. T | - g i

Drittens, nur allein denen an dene dvfierfren Grangen Unfever f"ff ?;éfﬁﬂnem Ort{daften, fo des auswdrtigen Sandels nidyt entratben Eonnen,
find Wir nady der 1 dem 19%n §pho des iing - Ldicts o 14 ypy 3. geaugerten Intention, in etwad nadyujehen gemeynet, dergeftalt,
daf felbigen fremde Scheide- MimBe von denen Nacdhbarn anzunchmelt . Wieber auslandijchen Hanbdel ju gebvaudhen, frey frebet. '

Hinaeaen follen {ie, bey Strafe der Confiscation und ves DUP“TM?: Eeinesmeges weiter ing Land bereingubringen, ja nicht einmal an ihre
nadyfre Flur - Nachbarn, in o ferne felbige nicht, glvich thuen, o "% an der Landes - Grauge liegen, auszugeben lidy unterfangen.

| | £ _ | | | | ; | |

Riertens, von denen Strafen und confiscirten Summen, foll ’:p Tﬂ{ tin Drittheil Unferer HRent - Cammer geboren, und refpetive ju
Unferer Lanbdes: und denen Stifts- audy andern Fegrrungen, von o (il ) e . Obrigleiten getveulidy eingejchickt werden. Der andere Dwittheil
oerbleibet  dev die Unterfudyung fubrenden Obrigkeit, und der duitt  Denuncianten ofuweigerlidy vevabfolget, auch defen Dabme ouf
Berlangen ver{dhwiegen werden, - " gy o 200, 4 it

sy3pfernt aber Fein Denunciant oorhanden, qehoret defien Antheil l

a

{m

30
Antheil {olchenfallé {owobl, als den der unterfudhenden Obrighet auﬁ.‘l'FI
gleidhergeftalt jucignen, - o

“nﬁl’n ber ex officio perfahrenden ObrigFeit u}ie Sir denn andh fothanen
Antheir, Unferen Beamten, ju hrev. Defro mehrern Aufmunterung

| | ." : D . : | : ' / 3 | | | . .
Qu defent alfenn UrFund und BDebraftigung haben Wiv geqennndty mbﬁ“eg Mandat eiqenbandia unterfcyieben, und nfer €hur: Secree dar.

auf 3u deucken, audy folches ing Land behdrigermafen §u publiciré '10Blen, So geichehen und gegeben 3u Ovepden, am 8, Aug, 1773,
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Ehriftian uguft Mening,




	Wir, Friedrich August, von Gottes Gnaden, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen... Fügen hiermit zu wißen: Daß, weil die guten silbernen Pfennige, dem Vernehmen nach, aufgewechselt, und außer Landes geschaffet, auch zeithero großer Mangel daran verspüret worden, an deren Stelle hingegen die schlechtesten ausländischen eingedrungen sind, Wir nunmehro zu dem Entschluße, kupferne Pfennige prägen zu laßen, Uns bewogen gefunden haben ... So geschehen und gegeben zu Dreßden, am 8. Aug. 177
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